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 auch die belgischen und das Wiener Stück sind alt , sodalsichdenEindruckhabe,dafswireshiermiteinernahezuausgestorbenenFormzuthunhaben.

 Über die Bedeutung der Verzierungen an derseitederLehnewageichnicht,etwaszusagen.legenistdasehrvielleichter,alsAuslegen;immerhinkönntemanvielleichtimAugebehalten,dafsHörnervonjungenAntilopenvielfachinOstafrikaalsAmulettedienen.IndiesemSinnekönntenauchdieaufderLehnevonBzweimalwiederkehrendenPaarekleiner

Antilopenhörner als schützende Embleme gedeutetden.EbensowürdemandannauchdiegrofseFiguraufderLehnevonAals„schützende“betrachtennen—dochwürdeichdas,solangebestimmtegabenvonEinheimischenfehlen,immernurfüreinevölligunsichereVermutunghalten.EinstweilenmüssenwirunshiermitderErkenntnisbegnügen,dafsimHerzenvonAfrikawirklicheLehnstühleVorkommen,welcheanscheinendohneBeeinflussungdurchscheVorbilderentstandensind.

Biiclierscliau .

Georg' Volk : Der Odenwald und seinebiete.EineLandes-undVolkskunde.UnterMitwirkungvielerLandeskenner.Mit100Bildern,2statistischenKärtchen,einergeologischenundeinertopographischenKarte.Stuttgart,HobbingundBüchle,1900.

 Dafs der Odenwald weniger bekannt und besucht ist ,alseresverdient,liegtwohlzumeistdarin,dafsderStromderBeisendenüberallanihmvorbeinachbekannterenundbevorzugterenGegendenführt.AbervomNeckar,vomMainundderBergstrafseherbesuchenseineWälder,StädtchenundBuinendieAnwohnergern.EinBlickaufdenfastüberreichenBilderschmuckdesstattlichenvorliegendendesgenügtschon,umzuzeigen,wievielinlandschaftlicherBeziehungderOdenwaldbietet.ZuseinerSchilderunghabensichindemvorliegendenWerkeeineAnzahlKennerdesGebietesvereinigt,derenBeiträgefreilichsehrwertigausgefallensind.Nebensolchen,dieaufderHöhedessenstehen,waswirheutevondergeographischenderungeinesGebietesverlangen,findenwirKapitel,diewenigerbefriedigen.AusdenAbschnitten,welchedielicheBeschaffenheitdesGebirgesbehandeln,hebenwirdengeologischenvonProf.Cheliushervor,derauf40SeiteneinesehrcomprimirteArbeitmitGeschicklieferteunddemauchdiegeologischeÜbersichtskarte(1:250000)zuverdankenist.Einebesonderssorgfältige,aufallemerreichbarenMaterialberuhendeArbeitistjeneDr.GreimsüberdieklimatischenVerhältnisse.

 Der von den Bewohnern handelnde Hauptteil besprichtdasVolksleben,dieSagen,dieGesundheitsverhältnisseundbringtunszweiKapitel,diewirgleichfallsalsvorzüglicheLeistungenhervorhebenwollen:nämlichBergmannskerungsdichteunddieBehandlungderMundartvonHorn;erstereArbeitindenErgebnissenübereinstimmendmitdesVerfasserseingehendererSchrift„DieVolksdichtederProvinzStarkenburg“,dieaucheineschöneKartebietet,währenddieimOdenwaldwerkevorhandeneSkizzeKlarheitvermissenläfst.HauptstückeüberdieGeschichteundnissebeschliefsendasBuch.BeiderregenAnteilnahme,welchesichüberallfürdieLandes-undVolkskundezeigt,wirdwohlauch„DerOdenwald“einezweiteAuflageerlebenunddanndürftesichGelegenheitbieten,manchesmonischerauszugestalten,aucheinzelneAbschnittevielleichtdurchandereVerfasserbearbeitenzulassen.v.K.

Eduard Halm : Die Wirtschaft der Welt amgangedesXIX.Jahrhunderts.EinegeographischeKritiknebsteinigenpositivenVorschlägen.Heidelberg,CarlWinterscheUniversitätsbuchhandlung,1900.

 Wer in dem vorliegenden Buche eine Art Fortsetzung vondesVerfassersBuchüberdieHaustiere,dasmitBechtreicheAnerkennunggefundenhat,oderauchnureineinnerewandtschaftmitihmzufindenerwartet,derwirdsichsehr—mankannkaumumhin,eszusagen:enttäuschtfinden.MitgeographischenundethnographischenDingenhatesdasWerknurinsofernzuthun,alsindenerstenAbschnittenaufeinigeschwereSchattenseitendesjenigenTeilesunseresErwerbslebenshingewiesenwird,dersichindenKolonieenunddenGebietenderNaturvölkerabspieltoderabgespielthat,wiedieunsinnigeAusrottungmancherNutztiere,dasKreditgebengegenüberdenNegernoderdasÜberbietenmitminderwertigerWare.

 Im übrigen beschäftigt sich das Buch mit den SchädenunsererheutigenwirtschaftlichenZuständeundenthältdieseineAnzahlBeformvorscliläge.EsgehörtalsodurchausindasGebietderNationalökonomieundvielleichtderSocial-ethik,sodafsderZusatz„wirtschaftsgeographisch“aufdemTitelblattkaumberechtigtist.EineeingehendeBeurteilung

ist an dieser Stelle also ausgeschlossen ; und nur auslichenGründenmögewenigenBemerkungeneinesLaienhierPlatzgegönntsein.DieSchilderungdersichtlichenSchädenunsererheutigenWirtschaftsverhältuisseisttreffendundgreifend,aberkaumneu;dasnämlichegiltvondesfassersKampfgegendievonderfranzösischenBevolutiongepredigtenGrundsätzederFreiheitundGleichheit.BeiderBehandlungderwirtschaftlichenZuständeaberhatsichHahndochzuausschliefslichvonderAnschauungunddenzufälligenpersönlichenEindrückenbestimmenlassenunddasunentbehrlicheHiilfsmittelderheutigenNationalökonomie,dieStatistik,mitUnrechtüberallverschmäht.SoistseineAuffassungstellenweisezuschwarzundbewegtsichzusehrindenGeleisenderheuteaufgegebenenVerelendungstheorie.

A . Vierkandt .

Dr . Cleanthes Nicolaïdes : Macédonien . DielicheEntwickelungdermacedonischenFrageimtum,imMittelalterundinderneuerenZeit.MiteinerKarteinFarbendruck.Berlin,JohannesBäde(StuhrscheBuchhandlung)1899.

 Eine griechische Tendenzschrift ; sie mag wohl beiteilslosenoderdenHalbgebildetendeseuropäischenlandesinbezugaufdievonihrbehandelteHauptsacheEindruckmachen,wirdaberbeiallensolchen,diesichparteiischmitderEthnographiederBalkanhalbinseltigten,diestrengsteZurückweisungerfahren.DiedemBuchevorgehefteteKarteisteinethnographischesTrugbild,daswürdigeGegenstückzuderanFälschungenreichenKartevonMacédonien,dieGopcevicveröffentlichte.WasdieserfürdieSerbenleistete,thutNicola'idesfürdieGriechen,dienachihmnördlichbiszueinerLinievonOstrumelienbisandenOchridaseeherrschen.DafsdiesesMachwerksichaufeinevonH.KiepertimAufträgedesHerrnZaphiropulosinMarseillegezeichneteKartedervonGriechenbewohntenLänderberufenkann,istunsunverständlichundlichtscheinteinesolcheKiepertscheKarteauchnichtzusein,ganzabgesehendavon,dafsdie„EthnographischesichtdeseuropäischenOrients“vonKieperteinvollständiganderesBildzeigt.AmbestenwirdmansicheinenBegriffvonderKartedesHerrnNicola’idesdurcheinenVergleichmachenkönnen:sieistsogezeichnet,alswennmanetwaeineKartederDeutschenbiszurunterenDonaufortsetzenwollte,weilbeiKroaten,Magyaren,Bumänenu.s.w.überalldiedeutscheSpracheverbreitetist.UnsDeutschenisteseineidei,werschliefslichindemVölkergewimmelMacédonienszurHerrschaftgelangt;dafsdieBulgarendortdasnumerischvorherrschendeElementsind,istsicherundbeitenderKulturwerdensiesichauchbehaupten:dieFragen,dieinMacédonienaufderTagesordnungstehen,sindsehrverwickelterArtunddievorliegendeSchriftliefertdazumanchenbelangreichenBeitrag.AberdieBeurteilungdessen,wasdortBechtensundwiedieStatistikundAbgrenzungderNationalitätendortist,mögemaneinemunparteiischenFremdenüberlassen;wasGriechen,Serben,Bulgarendarüberveröffentlichen,kannwohlalsschätzbarerStoffgelten,mufsabermitderäufserstenVorsichtbenutztwerden.

Bichard Andree .

Morris Jastrow jr . : The religion of Babylonia andAssyria.(HandbooksontheHistoryofBeligions.)Boston,U.S.A.,Ginn&amp;Co.,1898.

 Wenn man die Fortschritte auf dem Gebiete derlonischenundassyrischenAltertumskundeüberblickt,welchewährendderletzten10oder15JahresowohlingischeralsinreingeschichtlicherHinsichtgemachtwurden,sobegreiftmanleicht,warumdasbisheralsvollständigstesWerküberdieBeligionderBabylonierundAssyrerbekannte


